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Berlin, 25.07.2025  

 

Gesprächsanfrage zur Rolle von eFuels in einer pragmatischen und technologieoffenen 
Industriepolitik 
 
Sehr geehrter Herr Bundesminister, 
 
im Namen der eFuel Alliance möchten wir Ihnen viel Erfolg für die 
nun anstehende Legislaturperiode wünschen und wenden uns an 
Sie mit der Anfrage nach einem Gesprächstermin zur Rolle von 
eFuels in einer pragmatischen und technologieoffenen 
Industriepolitik. 
 
Die Politik und Positionen Deutschlands sind auf europäischer 
Ebene von großer Bedeutung. Gerade bei grünem Wasserstoff und 
eFuels verfügt Deutschland über eine starke Technologiebasis und 
eine breite industrielle Wertschöpfungskette. Eine aktuelle Studie 
des Instituts der deutschen Wirtschaft zeigt erhebliche Potenziale: 
Allein in Deutschland könnten die Produktion und der Export von 
PtX-Technologien und -Anlagen jährlich bis zu 36,4 Mrd. € 
zusätzliche Wertschöpfung schaffen, europaweit sind es bis zu 
80 Mrd. €. 
 
Die Weichenstellungen auf nationaler wie auch europäischer Ebene 
werden in den kommenden Monaten maßgeblich darüber 
entscheiden, wie sich klimaneutrale Technologien wie Wasserstoff 
und eFuels künftig entwickeln können. Insbesondere die folgenden 
Aspekte sind aus Sicht unserer Mitgliedschaft unabdingbar: 
 
1. eine ausreichende Nachfrage durch ambitionierte Quoten für 
eFuels in der nationalen Umsetzung der Erneuerbaren-Energien-
Richtlinie (REDIII) wie auch in der europäischen Revision   
 
2. eine pragmatischere Ausgestaltung der restriktiven 
Produktionskriterien für grünen Wasserstoff und seine 
Folgeprodukte in den Delegierten Rechtsakte der Erneuerbaren-
Energien-Richtlinie (REDII) 
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3. eine langfristige Perspektive für erneuerbare Kraftstoffe durch die 
Einbeziehung im de-facto Verbrennerverbot in den CO2-
Emissionsnormen für Neufahrzeuge 
 
Wir würden uns freuen, Ihnen in einem persönlichen Gespräch 
unsere Einschätzungen darzulegen und Ihre Perspektive auf diese 
strategischen Fragen kennenzulernen. 
 
Über die eFuel Alliance: Die eFuel Alliance ist eine 
Interessensgemeinschaft, die sich für die industrielle Produktion von 
synthetischen flüssigen und gasförmigen Kraft- und Brennstoffen 
aus erneuerbaren Energien einsetzt. Wir befürworten den 
industriellen Ausbau und die Förderung der weltweiten Produktion 
und Anwendung von eFuels in verschiedenen Sektoren. Unsere 
über 160 Mitgliedsunternehmen entlang der gesamten 
Wertschöpfungskette von eFuels sind fest davon überzeugt, dass 
die klimaneutrale Mobilität umfassend nur geschafft werden kann, 
wenn wir alle erreichbaren Technologien nutzen und nach vorne 
bringen. Wir benötigen ein „sowohl als auch“ und kein „entweder 
oder“, um die Klimaziele zu erreichen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
       

    
 
Dr. Monika Griefahn    Ralf Diemer  
Vorstandsvorsitzende    Hauptgeschäftsführer  
 


